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Auf Probezeit zu dabei,.
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sen bei
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161 Ost Washington Bit.

GityGaSCoke.
(Trocken und gut

O m cg und Depot:
No 220 und 222 Süd Delaware Straße.

Sorten Kbl.n , d.n n.ed.igtt.n Preisen. Ve, Gewicht.

Oftices z No. 50 Nord Delaware Straße ; 140 Süd Alabama Str.,
und 453 Qst Ohio Straße.
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Dachbedeckung !

?,ch- - und Ki.S'Anörich. cummi'
und Aspßalt.Z)ächkk!

Angefertigt und repa,..t
Les.ndere ZlufmerksamkeU wird dem imitufn

un, Heriichren cn tnn, Eisen uns 4tii
aqekn gezollt.

Material eine Spezialitä,.

sie a solche vtlt Proben bekande iltu.

K VHllen ttnv Holz !

Gesiebte Nut Kohlen $2.00 per Tonk..
Island City Lumb Kohle $2.75 per Toum

Bcfte Vrazll Block Kohlen . $8.00 per To'iae

Vnthracite und Jackson Kohlen nd Coke bester Qualität zu den niedrigsten Preise.

Uillsr k WeUs,
Kcke Süd Straße und Aentucky hvtnnt. FkleptZo 9G5.
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G. C. FORSINGER, No. 42 Süd Pennsylvania Straß:
Unsete Där sind al feuerfest b,räSt, U
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Das einzige deutsche derartige Ge
schüft in der Stadt.
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Liederkranz-Maökenbal- l.

ES war ein buntes, fröhliches BSlk
chen, das sich gestern Abend in der Mo
zart Halle zum Likderkranz'Maskenballe
eingefuvden. um sich dem Tanz und
fröhlichen Faschingsscherzen hinzugeben.

Vertreter und Vertreterinnen aller
Nationen waren erschienen, und um 9

ZlT,l .!S9 - v "7 " JD"
Frl. Rosa Reibel) in den Saal einzogen.
da offenbarte sich in allen Räumen des
Saales die gute Stimmung von der alle
Anwesenden belebt waren.

Unter Voröntritt des Ceremonienmei
sters, (Herrn Mack) begaben sich der
Prinz und die Prinzessin auf die Bühne
und Ersterer hielt folgende gereimte An

prache an sein Volk :

Närrinnen, Narren vom Liederkrarz,
Seid uns willkommen zum Mummenschanz;
In. all' unsern Landen, die wir durchfahren,
Trafen wir nicht solche tolle Narren
Wie bei dem Indianapolis Liederkranz.
Drum wollen den närrischen Lorbeerkranz,
Wir Euch in närrischen Gnaden beschenen.

Tragt ihn in Einigkeit, tragt ihn in Ehren.
Schlechte Zeiten, ha ! wer wollte nicht lachen
Alk ob solche Zeiten die Menschen nicht machen.

Stürzt Euch kopfüber in daö Vergnügen,
Und laßt da Alltagliche seitwärts ltegen.
Willkommen Poeteo, Willkommen Theologen
Wie ost ihr auch habt die Welt schon belogen.
Willkommen Philister, Willkommen ihr Nonnen,
Willkomme Spiekbüraer. Willkommen Ama.

zonen.
Willkommen Studenten in Saui und Braus
Dch hl!e,u, nur d T.,p'zier "

Haus.
Willkommen Senatoren, Willkommen ihr

Tramps.
Willkommen ihr Narren, mit o'rer ebne

Stamps,
Stürzt Euch nur toll in . das närrische Trei

ben.
Affen wird morgen der Kater vertreiben:
Der Kater weicht, ieder Narr weid' aui

Erfahrung.
Dem gepfefferten sauern Harung.

Dann wurde unter Leitung des Cere
lnonienmeisters die Polonaise aufgeführt
und nach dieser drehten sich die Paare im
fröhlichen Kreise bis zum frühen Mor
gen. Das Tanzen ist ja stets bei solchen

Gelegenheiten daZ Hauptvergnügen der

jungen Leutchen und diesem wurde denn
auch in ausgiebiger Weise gesröhnt.

Heute wird wohl Mancher mit schwerem

Kopfe aufgestanden fein, aber der saure

Harung wird schon helfen.
Der Liederkranz hat mit seinem MaS

kenballe wieder einmal gezeigt, dab er eS

vortresflich versteht, seine Gäste zu unter
halten.

Grundeigenthums Nebertraguugen.

Phoebe I. Warman an Maru Nagel.
Theil von m. O. X von See. 4, Tp. 15,
VI. 3 E. $000.

John C. New. Erecutor an 5lobn C.
Johnson, Lot 2G, 27 und 28 in Square 6
,n Beatty's Add.

William Wauace. Recelver an Charles
I. W. Shearer. Lot 4 in Sullivan'S
subd. von Lot 10 in Aldertz E. Jletcher'S
1.Add. UhQ.

venrv Stolte an Ferdinand Rudler.
Lot 31 in Square 27 in Beatty's Add.
$125.

Abia R. White an David A. Ralston,
Lot 36 in Pettibone & Rickard's Subd.
von Highland Home Add. Z1.000.

Marshall H. Mallory an Thomas G.
Lee. Lot 5 in Oliver's Subd. von Block
5 in Johnson'S Heir's Add. $650.

Lydia KingSbury an Clarisia A.
EvanS, Lot 39 in Jobn A. Bradshaw's
Subd. von Theil von Outlols 50 und 55.
$1.224 .

n den (ZericchtSdüsen.

S upe rior Court.
Zimmer No. 1. Clara Miller gegen

Horace I. Miller. Scheidung bewilligt.
Zimmer No. 2. Jrancis I. Hord

gegen Board os Commisstonerö of
Marion County. In Verhandlung.

Zimmer No. 3. Lizzie A. Catt gegen
John H. Prior. Der Klägerin $21,766
und Jofeph A. Garner $300 zuge
sprachen.

Mucko'S Cigarrenladen befindet sich

in No. 1S9 Oft Washington Strafte.
Heute Mittag wurde die Neuer

wehr nach dem Wohnhause des Herrn
Gaynor Blocke Str. gerufen. Schaden
$250.

Herr Frid Meyer. Nro. 816 ISte
Straße. Little Noö., Ark.. sagt: .Ich
habe Dr. August König'S Hamburger
Tropfen und Brustthee fortwährend im
Hause vorräthig und halte dieselben für
ausgezeichnete Heilmittel. The Charles
A. Vogeler Co., Baltimore Md., hat
sich durch deren Einführung groben Ver--
dienst erworben. In jeder Apotheke zu
haben.

tT George Paine, wohnhaft an der
Nord Alabama Strafe, wurde heute als
irrsinnig in'S StationShauS gebracht.
Er drohte in der vergangenen Nacht,
feine Verwandten mit einem Rastrmefser
umzubringen.

Heute begann die fünfte JahreS
sitzung der Großloge der Chofen
FriendS." Die heutige Sitzung wurde
größtentheils mit Verlesen von JahreS-bericht- en

verbracht. !Die gegenwärtige
Mitgliederzahl des Ordens beträgt 1.619.
In der Kaste befinden stch zur Zeit $316.
An VersicherungSgelder wurden im letz-t- en

Jahre $25.000 ausbezahlt.

Senat. I

Srmth von Jennmgs beantragte
Schlußvertagung am 2. März. Nach

längerer Debatte wurde der Antrag ver- -

tvorfen.

Der Vicegouvernör ließ einen Artikel

des Journal" verlesen, worin behauptet
Wird, daß der Senat 18 Personen mehr

ngestellt habe, als das Gesetz gestatte,
Ivtn ISrtmtt ttutrfto tiiitnieie ri rr i Vt Gintr I

I
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zu untersuchen.
Eine Resolution, die Verfassung so zu

amendiren, daß Countybeamte für vier

Jahre , gewählt werden und nicht zwei

Mal hintereinander wählbar seien, wurde

passtrt.
Die Bill, .welche bestimmt, daß der

inClerk der Supreme Court ein Register
über alle vereinnahmten Gebühren führen
müffe, und daß dasselbe von Jedermann

emgqehm werden könne, wurde an em

Spezialcomite verwiesen.
Die Bewilligung von 40,000 für

Purdue University, wurde angenommen,
Die Civildienstbill bildete beute Mor--

gen den Gegenstand der Bill. Dieselbe

verfügt die Einsetzung einer Eommiffion
n

zur Prüfung aller Avplikanten für
Staatsamter mit Ausnahme solcher,

ont.trL,welche durch eme' Wahl besetzt werden
cn cn.i cm : 1 1 ... s!.wiBBuna am l1 v"

Bill noch nicht erledigt.

Haus. l

Die Bill in Bezug auf Eounty'Schul-- l

superintendenten, deren Vollmachten und

Bezahlung einschränkend, wurde nach

längerer Debatte verworfen.
Die Bill, welche dieSumme von S350

Ifc Eounty
rur denZweck von Leh- -

rtagen (teachert Institutes) auswirft,
wurde an das Erzrehungscomrte ver--

Wiesen.

Das Haus beschäftigte sich beute Mor--

gen mit der Bill in Beziehung auf Drai- -

mruna von Ländereien. Fast noch jede

Legislatur hat an diesem Gesetzeherum- -

geflickt und noch keine Faffung desselben
bat vollständig befriedigt. I

Dk orliegende Bill bestimmte, daß
zwei oder mehr Grundergenthumer eme

Petition um Dramrrung emmchen kon- -

nen. verschiedene Amendements Dazu

wurden vorgeschlagen und alle wurden

verworfen bis auf das, daß wenn die

Drainirung die Länderelen von bloß zwei

Eigenthümern berühren sollte, einer der--

selben eine Petition einreichen kann.
I

Ueber die Art nd Weise der Mitlhei- -

lung über die Einrcichung einer Petition

ntjppm sich ebenfalls eiue lange De- -

battc, mbem Verschiedene personliche

Vorladung befürworteten.

Der Waisenhaus-Skanda- l.

Die Untersuchung des Waisenhaus
Skandals wurde gestern Abend fortge- -

1

i
I

Frank Niser ein Kellner von New Eastle
wurde vernommen. Er sagte, daß er

wr am 28. Jum irnt zenem Madchen

ge,eyen yave uno oap sem arer, oer e- -

sttzer der Wirthschaft, m welcher er arbei--

tete, ihm gesagt habe, daß er keine geisii--

gen Getränke an Goar verkaufen solle.

S.H. Vrown, ein Anwalt von New- -

Eastle bezeugte, dan er Goar vertheidigte,
als dieser wegen Trunkenheit bei einem

I
5?riedenSrickt vsrklaat war.

7 " ' u I

Goar habe sich damals.schuldig bekannt
I

nd Straft bezahlt und darum geboten,
daß da 9 Urtheil mcht eingetragen werde.

Ed. Kahn von New Eastle sagte aus,
daß er Goar verschiedene Mal betrunken

gesehen habe.
Robert Nixon von New Eastle sagte!

aus, daß Goar in moralischer Beziehung
keinen schlechten Ruf habe, daß er aber

oft betrunken sei.

Vater Mrttter- - und Namenlos

Das Journal" veröffentlicht heute
einen längeren Brief eines jungen Man
neS, der in CarliSle, Sullivan Co.im
Jahre 1860 geboren wurde, aber nicht
weiß, wer seine Eltern sind. Er erzählt.
dak seine Mutter drei Tage ehe er gebo
ren wurde nach CarliSle gekommen, aber

Jedem gegenüber verschlossen gewesen

sei. Wenige Tage nachdem sie ihm daS
Leben geschenkt, habe sie heimlich den Ort
Verlassen, und er sei von leinet Farmer-samil- ie

RamenS Miller adoptirt worden.
Diese Familie sei stetS deS Ansicht ge--
weien. dak serne Mutter - vamals von

Indianapolis gekommen sei.

Der junge Mann sagt in seinem
Eckreiben, dak er seiner Mutter nicht

zürne, und glücklich sein würde, wenn er
.n r; v i i f.! CT!fta mT8 I
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oyn enigegenoringen ourire.

Unglücksfälle.

Patrick Pekkinssn. ein Angestellter bei

Sinker, Davis & Co.. fiel am Samstag
aus

.
einem glatten Seitenwege und erlitt

cvt X. I
XlJIZJl UtUiniUUi. I. n i.!-.-cn.f..-

T:i.i

yas. nnn, klner semer juüchuiüui
fiel gestern und ihn ereilte n gleiche

.schick

Lena Lindeman. Ro. 79 Süd Illinois
Straße wohnhast, fiel gestern Abend auf
einem glatten Seitenwege der Georgla
Straße und erlitt eine Verletzung an der
Hand und am Knie.

m 1 I

m.rTrtnnt n?tiAn Bftst Havannan " "
Ci?ars"
tctot Richter . Baurnüller Sen." 1

tinel-Nla- ge sollte heute in der Circuit
Court zur Verhandlung kommen, wurde
aber auf unbestimmte Zeit verschoben. 1

Gestern Abend war regelmäßige
Sitzung der Councilmen. Abwesend
waren Cowie, Coy. Downing. Doyle
und Mack.

C o n t r a k t e.

Contrakte für Straßenverbesserungen
wurden wie folgt vergeben : '

Verbesserung der Alabama Straße
von Pogue's Run bis zum Big Four
Geleise an JameZ W. Hudson ; Ansttei
chen der Brücken an Shelby und Olive
Straße an Jsin Egger; Verbesserung
der Beecher Strafe von Shelby Straße
bis zur nächsten Alley, an Fred. Gans
berg; Verbesserung der ersten Alley
nördlich von 3. Straße, von West Str.
bis zur nächsten Alley, an I. D. Hoö &
Co ; .Verbesserung der ersten Alley süd
lich von St. Joseph Straße, von Jlli
noiS Straße östlich bis zur nächsten All?y,
an Fulmer & Seibert ; Verbessern des
südlichen Seitenweges der BrookstdeAve.,
von Clifford Ave. bis Omer Strake, an
I. D. Hob & Co. ; Verbessern der ersten

Alley südlich von Brookside Avenue von
Clifford Avenue bis zur östlichen Stadt
grenze, an I. D. Hofe & Co.

Ferner der Contrakt zur Errichtung der
Brücke über Pogueö Run an Eddy Str..
an W. Loucks für $920 und der über den
Kanal an 6. Straße an denselben Con-trakt- or

für Z912.
Der Mayor berichtete, daß er im

Januar $308 55 an Strafen und Gebüh
ren eingenommen habe.

Der städtische Ingenieur unterbreitete
ein Schreiben der Pennsylvania Eisen
bahn'Gesellschast, in welchem sich dieselbe

erbietet, der Stadt zur Ausdehnung der
Union Straße eine Strecke Landes von
60 Fuß zu schenken, vorausgesetzt, daß
sie der Beisteuer zur Herstellunz der
Straße enthoben werde.

Auf Antrag SpahrS wurde dieses An
erbieten der Gesellschaft angenommen.

Die Offerte der Fertilizing Co. $50
per Iah? zu bezahlen, wenn sie daS Recht
erhält, die todten Thiere aus der Stadt
fortzuschaffen, wurde angenommen.

George A. Dickson erhielt eine Lizenö
für daS Grand Opera Houfe, Hunt &

McCurdy erhielten eine solche für ihr
Auktionslokal.

Der Gefundheitsrath berichtete, daß im
Monat Januar 133 Personen hier ge
storben sind.

Billigeres GaS.
DaS Comite welches beauftragt war,

sich zu bemühen, günstigere Bedingungen
von der GaS Gesellschaft zu erzielen, er
stattete Bericht.

DaS Comite theilte mit. daß eö sich

nicht nur bemüht habe, der Stadt, son
dern auch den PrivatConsumenten billi
geres GaS zu verschaffen.

Der Contrakt der Stadt mit der Was
Gesellschaft habe noch ein Jahr zu laufen
und die Vereinbarung des Comites mit
der GaSgefellfchaft gehe dahin, alle alten
Contrakte aufzuheben und einen neuen
Contrakt beginnend am 1. März 1885
auf 10 Jahre abzufchliißen.

Das Gs soll für Privatleute in Zu
kunst nur noch $1 L0 per 1.000 Fuß
kosten, (zur Zeit ist der Preis $2) und die
Laternen der Stadtsollen 2.740 Stunden
per Jahr also 240 Stunden länger bren
nen, als bisher und für das Reinigen und
Anzünden der Laternen soll 25 Cents v.r
Jahr berechnet werden.

Auf dlese Weise werden die Laternen
fast die ganze Nacht hindurch brennen.

Nachdem cer Comlteberrcht verleie
war, entspann sich eine längere Debatte
darüber Herr Shepard wollte denselben
an ein Comite verwiesen haben, die
Herren Pearson und Gallahue besürwor
teten sofortige Annahme.

Der Bericht wurde schließlich mit 17

gegen 3 Stimmen angenommen. Da
gegen haben gestimmt : DowUug. Thal-ma- n

und Wolf.
Dann wurde die Ordinanz paffirt,

welche den alten Contrakt aushebt und
einen neuen aus 10 Jahre abschließt.

- Gegen die Passirung stimmten Dow-lin- g

und Tbalman.
O k d i n a n z e n.

Herr Spahr introduzirte n'neOrdr
nänz, welche der Union Central Tele
Phone Co. das Recht giebt, die Feuer
Allarm Telegraph Pfosten zu benutzen,
vorausgesetzt, daß sie auch für die nathi
gen Reparaturen sorgt.

Ferner eine Ordinanz, welche der In
diana Distrikt Telephone Co. daZ Wege- -

recht verleiht.
Eine Ordinanz. welche der Baltmore

und Ohio Telegraph Co. das Weg
recht an gewiffen Strsßen ertheilt, urde
paffirt.

Die Ordinanz. bezüglich strikter Sanr
tätSmaßregelk über welche wir kürzlich
berichteten, vurde paKirt,.

Herr Pearson. theilt-mit- . dafc er in d
nächsten Sitzung den Antrag stellen
werde, daß in Zukunft keine Ordinanz
zur Bornahme von Verbesserungen mehr
vassirt werde, außer die HLlfte der bttr.
Grundbesitzer kommt darara ein, odn
zwei Drittel der Counciltttt, stimmen da
für. Hieraus Aertaguna.

Todt gtfuade.
Heute Morgen roxrde Jrau Shoefeld.

welche im WrightS. Block an der Mafia
chufetts Ave. wohnte, todt im Bette ge
funden. Die. Frau-- soll gestern Nacht
über Unwohlsein geklagt haben, und in
der Na5t gestorben sein.

Der Gatte der Erau ist ein Angeflell
ter l'x Telephone Co.

?tx Coroner wird eine Untersuchung
ri Gleite.

firtVs fftj .?,.,,ä arsjt hv w. .m. " fcuiiuiii
1 rief HanS. als er nach Monate langem

Verumvoktoren durch eine emztge Flasche
Dr. Vull'S Husten Syrup von einem
heftigen Husten befreit wordzm war.

Gas - Mures, Glaskugeln, Lampenschirme.

Sparbrenner, "drop liglits," Pumpen,

KücheN'AöMe sinks, Badewannen

Waschtische, Abzugsrohren.

I Ist das teste Heilmittel gegen die ver--

g schieden:
. . .

Leiden der Lunge unö Kehle,
6 : - r n r: fZrtXlti wie jyuiitii, ytiti tcu, --uiuuini
I unz. Engbrüstigkeit,

. .
Influenza, Lust- -

B i'i r i v!TOlireu S unijunoung, joaiz geueu
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken.
rscr.n die Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

geniacht hat. PreiZ. 25 Cents.
rr

Hiesiges.
Indianapolis, Ind., 17. Februar 1835.

Civilflandöregister.

Geburten.
iVt ,nz?2dns Nan sink ii bil Catirl Ur

itx Uttttir.)
& ?l. Godfrey, Mädchen, 7. Febr.
Len:is L. Curtis. Knabe. 13. Febr.
William Romko, Knabe. 11. Febr.
Charles F. Sander?. Knabe. 10. Febr.

Julius Nuse. Mädchen. 9. Febr.
G. F. Carson. Mädchen. 13. Febr.
Ella Blythe. MädSen, 15. Febr.
Michael Brown. Knabe. 13. Febr.
William E. Preston, Knabe. 16. Febr.
TöoniaZ Thompson, Mädchen. 9. Febr.

Heirat!) en.
Benj. G. Schildmeier mitAmalia Geisel.

Thimothy Sheehan mit My Slavin.
James H. Hiscon mit Estella Kohnle.

TodeLsülle.
Pearl Brcck. 1 Jahr. 14. Febr.

Taylor. 13 Febr.
Rhody, 12. Febr.

Celia Schuler, 75 Jabre, 11. Febr.
BeZsie Blasdell, 14 Monate, 16. Febr.
Nettie Hariwell, 17 Jahre, 15. Febr.

Verlangt: Eln guter
Junge der deutsch und englisch
lesen kann. NäbereS in der
Offlcc ds. VltS.

Typtheria No. 3 English Ave.

Mein Stündlein ist gekommen'
sagte der Dokter zu dem Patienten a!Z er
ihm Dr. Buk's Husten Syrup gebrauchen
sa), und er hatte recht, denn der Husten
n?ar bal) kurirt. Preis 25 CtS.

rv DerBettelstudent!
Kaufe Mucho'Z "Lest Havana

Ci?ar3."

l$r Mail Kide wurde von Oliver
5kide geschieden.

Die besten California
Weine, sowie alle Sorten
Wrändies, sindet man bet H.
Weinbcrger, L5 Co., No. 10
&5csr Loniflan Straße.

tä? Geht ir,5 Grand Opera House
heute ur.X morgen Abend.

ElZzdelh Nauscher wurde a!S

Lelwaltcrin des Nachlasses von Ferd
nana Rausche? eingesktzt.

Zahnschmerz! Versuche eine Flasch?
St.Jakods Oel. Es tödttt Schmerzen;
tö)tek sie sicher. Fünfzig Cents die
Flasche.

2S5 In I. (5. ?!ew'Z Wohnung brach
gestern 'Feuer aus, da einen Schaden
voa $50 anrichtete.

Die alte Fbel von demLuch, der
sagte, die Trauben seien sauer, weil er sie
nicht bekommen konnte, hat keinen Bezug
auf P. S. Fox von MemphiS. Tenn, der
schreibt : Sagen Sie gefälligst den
Leuten, cafc Mishler's Kränker Bitter
mich von einer der schlimmsten Erkül
tungen kurirte, die ein Mann bekommen
kann. Älle andere Medizin, die ich

brauchte, half mir nichts.- - Das Bitters
luntr auch Asthma, Cholera MarbuS,
Berstopfuna. Leber und Nierenkrank
heiten und Neuralgia.

Wm. S. Hastings verklagte die

McCoy Manufacturing Co. auf $3,000
Schadenersatz weil er bei der Arbeit an
einer Maschine der Gesellschaft eine Hand
einbüßt r.

Zum Besten der Rheumatismus-ode- r
NeuralgieLeidenden gebe ich Ihnen

Folgendes als rne'nc Erfahrung. Ich
litt Jahre lang an Rheumatismus. Bom
Kopf bis mütn Füßen waren mir alle
Sehnen und Muskeln steif und wund.
Ich wurde auf Ihr AthlophoroS aufmerk
fam gemacht; ich verschaffte mir bei
unsern Apothekern JonaS & Bryant eine
Flasche davon. Ich nahm fünfmal ein;
schlief dann rubig b!S Morgen? 8 Uhr.
Ich stand auf, kleidete mich an und ging
ohne Stock aus; war erstaunt über die
Wirkunq. Ich fange an alt zu werden
(72). Ich denke nicht, dafc eS mich jung
machen wird; aber es wird dazu helfen,
dak die Lampe des Lebens ruhig nieder
brenne. Samuel Bartow, Lancaster,
W!5.

Albert Heroin wurde gestern ge
gen Abend unter der Anklage deS Dieb
stahls verhaftet. Hewltt hat seit längerer
Zeit häusig Geflügel. Schmalz. Butter
u. s. w. an Frau Schmidt, 172 Ost
Washington Strake, die mit Provisto
nen handelt, verkauft und stets gesagt,
dafc er die Waaren von seinem Bruder
beziehe. Am Samstag kaufte Frau
Schmidt etwas Schmalz und Butter von
ihm. Kurz nachher meldeten sich aber
die Leute von denen das Schmalz und
die Butter gestohlen worden war. Als
daher Hewitt gestern wieder zu Frau
Schmidt kam, um feine Sachen zu ver

kaufen, likk diese ihn verhaften. Heute
wurde er im Polizeigericht den Großge
schworcnen überwiesen.

Meerschaumpfeifen, lange deutsch
Meisen, Claarrenspiben etc. bei Wka.
Mucho, No. 109 Ost Washington Straff

Der Bettelstudlnt.

Der Männerchor führte gestern Abend
DicksonS Opernhaus den .Bettelstu

deut" auf. Der Besuch war ziemlich gut.
nhtr fifi ?nilm fffir fin hilrfn

Die Vorstellung war derart, daß sie ein

ausverkaustes Haus verdient hatte. Daß
auf einer größeren Bühne und mit Orche
ster eine viel bedeutendere Wirkung er- -

zielt wurde, als auf der kleinen Bühne
der Männerchorhalle und mit Pianobe- -

gleitung war ja vorauszusehen, und der

Bifall war in Folge deffen häusig. ein
w i t w p n r. v n mniivnnvr ji no 11 iti iiiv 'i ii mim
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veranlassen ließen, war zwar sehr

nn,n3tBetl6 aitt m m mm in

ftödsicht aus die für heute und morgen
nöthige Schonung der Stimmen.

Daß der Bettelstudent" überall, wo er

aufgeführt wurde, einen durchschlagenden
Ersolg erzielte, ist nicht zu verwundern.
Die Mustk ist gar zu reizend, und man
kann sich nicht satt an derselben hören.
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nun auf die gestrige Darstellung
um . tmmrtt so machen wir in erster

Linie den Herren Frenzel und Hcckler un
ser ausrichtig gemeintes Compliment.

Herr Hickler (Symon svmonowlcz)
schien wieder einmal seinen guten Tag zu

haben. Er war vortresflich bei Stimme

'n Vp.er war vorzugn uno er luyrre
'clIK ""e fllsln3n urq.a... cv..,.f sä.,. On.K. ." m,,,UG. V XIIH) " r"U
Maske gleich vorzüglich. Er verstand es.
daS Publikum den ganzen Abend über in
d glücklichsten Stimmung zu halten,

schien von dem Geiste seiner Rolle
vollständig durchdrungen zu sein, und
verstände? von Ansang bis zum Ende
Genera! Ollendors und nichts Anderes zu

n.
iw r t ' v m ' r n m v

f fltOBtn ageu oe lui. 'n
a ttt.uytmmjtmni IVi rhtn 1Infiim

Ui mx
Utttiat bei seinem Rieckoraan km

schwören. Dem Toilettenkünstler, der

diese Nase vollbracht, zollen wir unsere

aufrichtige Bewunderung. Sie ist der

Rolle vollständig angemessen, denn eme

solche Nase muß man haben, um einen
r nri n. !!.verzog aus ememVelreliiuoenlen yeraus

unulle.

Leistungen hatten absolut nZchtsDilletan

itnM an sich,

J Gesang und Spie! war Herr Ben.
erscheidt (Jan Janicki) sehr gut. im

Dialog jedoch war er etwas schleppend.
was besonders in der Schlußszene des

dritten Akte auffiel.
Den Damen Frau Frenzel (Laura)

'rs i f. e e rrt r. x v
kbimg rann oivaisl uno

, mv ,7, :,. .ist"" w .'
trtll..? tn a . tt hi9 nti!Aiimnln""" " " -; 7
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Rl, Adam mußte ihr Duet: mit

Hrn Aennerscheidt wiederholen und
Frl. Heßling brachte ihre prächtige Alt
stimme vollauf zur Geltung.

Aber das Spiel der Damen können

wir beim besten Willen nicht loben, es

entbehrte zu sehr der Lebhastigkeit.
Die kleineren Rollen lagen in den Hän

den deS Frl. Pkir.b und der Herren

Drach, Lipman, Michelson, Barthels,
Paul Krauß. G. Ehrgott, F. Mummen
boff und W. ttlemeyer und wurden
sämmtlich gut durchgeführt.

Der Chor wär ausgezeichnet und ver
dient volles Lob. Auch daS Orchester
war sehr gut.

DaS grobe Finale deS zveiten Aktes
wurde.iu einer so brillanten Weise durch

geführt, daß jede größere Operngesell
schast damit Ehre eingelegt hätte.

DaS Ensemble ließ nichts zu wünschen

übrig, und der Fleiß und der gute Wille
der Mitwirkenden, sowie die unermüdliche

Thätigkeit deS Dirigenten, deS Herrn
BaruS waren überall erkennbar.

Die ganze Vorstellung gewahrte einen
hohen Genuß, und wir meinen eS auf

richtig wenn ?ir ilölcPf6"ir"a rnuuyiii uiiti. iu, vivu w iiuq vu
sagen sollte

Wo kaufen Sie Ihre Kohlen?
A. M. Kub 55 Co.,

'wen die besten Sorten von ttohlen und

Zu den besten
.

Feuer-Versichttun- gs

.-

-7

ww & jW II. W VI r a (4 imV s mV k m m

VCICUIUIUIICII U( WCUCil HIUUII uuve
i. rflin hnn YnhtrtnrtHrtTiS

V"B Vl u"""" vv"
cv&r mcrmäsl.n ux 320.000. . D e

Compagnie repräsentirt die .Northwestern
Natronal" von Mllwaukee. Vermögen

1 rvn w ? m CWno uxz n mc.
wu üüii JiiiB yvn, vmii jiiuiuuui
ÜUt $z mm hägt. Ferner ,
vräsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen $1,0C0.000 und die
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ist namentlich deshalb zu empfehlen, wti
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Ne nicht. . .
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Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

Reparaturen aller

leitungen werden schnellstens besorgt.

R68kWW6l &, Strong,
No. 93 Nord Pennsylvania Straße,

Art an Wassers und GaS

Mehr Licht v

SkektrfscSeStudir. n. Käugeka?
Neue Sorten Parlor Lampen.

Wholesal und R e t a i l.

No. 87 Süd Meridian Straße.
Ro. 85 Nord Jllinoi StraZe.

Reine, nicht lofloe Oel und 7t.gradigel Sas,.
in, in Sx,ialität.

Lttr erkaufe da Oel ni4t uf QZgen, adrn
sr Ol stnd wer al jn.0 rle?hn ?7.
jrm i. SM.ITII CO.

Fred. Hergt's
AmerFleischmartt

Ao. 834 Ast Nassinglo Sir.
Fleisch b.ster Qualität, feine cJnrste,

u. s. to., n. s. to.

griZ tzergt's berühmte lottvurot.
Rasche und sorgfältige Bedienung.

Von

nach

lMSvmyoW
um.

OeöeuDer Fvenzei.
6. W. &t Washington u. WciidlanRt.

Dcnisou Houso Bloolc.

Der beste geröstete

GslhM RIO

Kaffee !

zu

22 Cts. per Pfund

-'-Jsil -
mmü Mueüer,

200 &ft Wnsbinaton Git.,

Ecke New Jersey Straße.

Ftkt-pyo-
n 987.

ffirnt CPEwr,
achflg?

DBHW &z WAS80N,
Kohlen-Handle- r,

No. 14 Nord PennsylvaniaZStr.,
No. 126 Indiana Avenue.

.4
XU" Telephon 129.


